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25-JAHR-JUBILAUM der GRANDE DIXENCE SA

Am 10. September dieses Jahres konnte die Gesell-
schaft ihr 25jahriges Jubilaum feiern. Die geladenen
Gaste trafen sich an einem strahlenden Herbsttag etwa
um elf Uhr auf der Staumauer. Dipl. Ing. E. Choisy,
seit der Grundung Prasident des Verwaltungsrates der
Grande Dixence SA, begrisste die Jubilaumsgesellschaft
und liess in seiner Ansprache verschiedene Stationen
aus dem vergangenen Vierteljahrhundert vorbeiziehen.
Der Gemeindeprasident von Hérémence N. Seppey
Uberbrachte die Grisse der 22 konzessionsgebenden Ge-
meinden.

Das Musikkorps «La Dixence» und die folkloristische
Gruppe «L'Aluette» spielten und tanzten wé&hrend des
Apéritifs auf der Staumauerkrone. Am gemeinsamen Mittag-
essen im Chargeur sprach Staatsrat W. Lorétan, Prasi-
dent der Walliser Regierung.

Ueber die Anlagen der Grande Dixence wurde in diesen
Spalten immer wieder, oft sehr ausfihrlich, berichtet'.
Nachstehend folgen einige Daten aus der Geschichte von
Werk und Gesellschaft.

' Ausfuhrliche Berichterstattungen siehe WEW 1951 S. 16/17, 1955 S.
141/148, 1959 S. 395/396, 1961 S. 177/182, 334/336, 1966 S. 265/272.

Bild 1 Die 74 m hohe Bogenmauer Z'Mutt staut das Wasser aus
dem Gornergletscher und aus den linksufrigen Fassungen des

Zermattertales auf etwa 2000 m Hoéhe. Dieses wird von dort auf
2400 m hochgepumpt und fliesst sodann in der Sammelleitung dem
Staubecken der Grande Dixence zu.

DK 621.221:0.61.75

25. August 1950: Grindung der Grande Dixence SA
durch die westschweizerischen Kraftwerke (EOS). An-
fanglich war die Griindergesellschaft alleiniger Aktionar
der Grande Dixence SA.

31. Mai 1955: Drei deutschschweizer Elektrizitatswerke
werden Partner der Grande Dixence. Die definitiven Be-
teiligungen des auf 300 Mio Franken erhohten Aktienkapi-
tals sind die folgenden: Westschweizerische Kraftwerke
AG, EOS, Lausanne: 60 %. Kanton Basel-Stadt, EWB, Ba-
sel: 13'/3%. Bernische Kraftwerke AG, BKW, Bern: 13'/3 %.
Nordostschweizerische Kraftwerke AG, NOK, Baden: 13'/s
Prozent. Durch diese Gesellschaften sind 14 Kantone mit
dem Werk verbunden.

17. Juli 1957: Erster Teilstau des Speicherbeckens
Grande Dixence. Besondere Baumassnahmen erlaubten
bereits eine Nutzung vor der Vollendung des Bauwerks.

Herbst 1959: Beginn der Energieproduktion in den bei-
den Zentralen Fionnay und Nendaz.

22. September 1961: Einbringen des letzten Betons fiir
die Staumauer mit einer Kubatur von 6 Mio m3.

Juni 1965: Beendigung der wichtigsten Bauwerke wie
Wasserfassungsnetz, Pumpwerke und Produktionszentralen.

14. September 1966: Einweihung der Anlage. G.W

Bild 2 Die Gewichtsmauer Grande Dixence hat ein Betonvolumen
von 6 Mio m* und eine Hohe von 284 m. Die grésste Breite am
Fuss der Mauer betragt 198 m; die Krone ist 15 m breit und 700 m
lang. Das Volumen des Stausees erreicht 400 Mio m3.

Wasser- und Energiewirtschaft 67. Jahrgang Nr. 10 1975

353



	25-Jahr-Jubiläum der Grande Dixence SA

